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Wieder EM 600 . 000 . — für Strassenbauten
__ _ __ _

Rustenschacherallee und Lusthausstrasse werden für das Prater - Rennen her¬
gerichtet.

Vor kurzer Zeit hat die Wiener Stadtverwaltung Strassenbauten mit
einer Kostensumme von EM 75 o . ooo . — in Auftrag gegeben ? nun sind neuerlich
an etwa 2 o Firmen Aufträge für Strassenbauten vergeben worden , die zusam¬
men einen Kostenaufwand von EM 600 . 000 . — erfordern werden,

Eund EM 185 , 000, — kosten die im Zusammenhang mit der Ausgestal¬
tung der Hauptallee im Prater zur Ausführung kommenden Arbeiten an der Hu¬
stenschacherallee und an der Lusthausstrasse . Im Bereich von der Wittels¬
bachstrasse gegen die Hauptallee wurde bekanntlich der Hauptkanal für die
Entwässerung des Pratergeländes in der Rustenschacherallee eingebaut . Hun
erhält diese Allee eine neue 8 m breite Fahrbahn aus Asphaltbeton , wobei
in den Kurven die für die Befahrung mit Automobilen erforderliche einsei¬
tige Neigung der Oberfläche hergestellt wird . Aehnliche Arbeiten werden
auch in den Kurvenstrecken des schon mit einer Asphaltbetondecke versehe¬
nen Teiles der Rustenschacherallee und der Lusthausstrasse durchgeführt
werden . Auch die Einbindungen dieser beiden Strassen in die Hauptallee wer¬
den für die Befahrung günstiger ausgestaltet . Alle diese Verbesserungen
sollen dem für den Herbst in Aussicht genommenen grossen Automobilrennen
im Prater zugute kommen.

In Fortsetzung der durch die Assanierungsbauten in der Wollzeile
ermöglichten Strassenregulierungen im Bereich der Wollzeile , Riemergasse
und Stubenbastei kommen nun ähnliche Verbesserungen der SteigungsVerhält¬
nisse und Strassenbreiten in der Zedlitzgasse und anschliessend in der Schu-
lerstrasse bis zur Kumpfgasse sowie in den benachbarten . Teilen der Stuben¬
bastei und der Riemergasse zur Ausführung . Im Zuge dieser Arbeiten sind
auch bauliche Abänderungen an zwei Eckhäusern erforderlich.

Auch im Bereich der Matzleinsdorfer Kirche in der Wiedner Haupt¬
strasse kommen nun die geplanten Verkehrsverbesserungen , die sich auch als
Entlastung des Matzleinsdorfer Platzes auswirken werden , zur Durchführung.
Die Strassenbahngeleise werden in ! Zukunft nicht mehr beiderseits der durch
die Kirche gebildeten Insel , sondern nur auf der Seite des neuen Pfarrhau - •
ses geführt werden . Gleichzeitig wird eine Schleife durch die Kliebergasse
bis zum Gürtel verlegt werden . Bei dieser Gelegenheit soll auch die Klieber-
gasse reguliert und neu gepflastert werden.

Die Strassenflächen im. Bereich des Kreisleitungsgebäudes am Stern¬
eckplatz im 2 . Bezirk sind schon instandgesetzt worden . Nun sollen im Zusam¬
menhang damit auch die Strassenflächen in der Verlängerung der Ennsgasse und
der Obermüllnergasse sowie die dazu gehörigen schadhaften Teile der Gehstei¬
ge erneuert werden . Im dritten Bezirk wird die Metternichgasse zwischen
Rennwog und Strohgasse eine neue Asphaltbetonfahrbahn erhalten.

Im. Zuge der schon früher begonnenen Arbeiten soll jetzt auch wie¬
der ein Stück der Seitenfahrbahnen in der Favoritenstrasse , u . zw , von der
Klausenburgerstrasse bis zur Schleiergasso asphaltiert werden . Gleichzeitig
kommen auch neue Asphaltgehstoige zur Herstellung . Auch in der Noulerchen-
feldorstrasse sollen die Gehsteige im Bereich vom Johann Nepomuk —Bergerplaiz
bis zur Lindauergasse asphaltiert werden.
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Richtfest hei einem städtischen Wohnhaus - Neubau im IX . Bezirk

Samstag , den 24 . Juni , um 11 Uhr vormittags findet heim , städtischen

Wohnhaus - Neuhau im . IX . Bezirk ( Wiesengasse - Wagnergasse - Badgasse ) die Beier

des . Richtfestes statt . Die Schriftleitungen mögen zu dieser Beier Bericht¬

erstatter entsenden.
+

Bür die Berichterstattung gehen wir folgende Unterlagen bekannt t
Die städtischen Althäuser in der Wiesengasse 38/Wagnergasse 18 - 22 und in

der Badgasse 33 - 05 mussten wegen Baufälligkeit demoliert werden . Überdies

waren diese Häuser so ungünstig gebaut , dass das Tageslicht nur ganz spär¬
lich in die Wohnräume dringen konnte und diese daher auch tagsüber düster

und . finster waren . Dazu kommt noch , dass die Rattenplage in diesen Häusern

besonders gross war . Man kann also sagen , dass die Wohnungen zu den schlech¬
testen Wohnungen Wiens gehört heben , von 6o waren bereits lo behördlich ge¬
sperrt worden . - Nun wird anstelle dieser Häuser auf G-rund . des Kleinwohnungs-

bauförderungsgesetzes ein neues stad . tisch . es Wohnhaus , bestehend aus 3 vier¬

geschossigen Stiegenhäusern nit 61 lichten Wohnungen und zwei Ge schüft sloka -r
len errichtet . Und zwar werden 47 Wohnungen Zimmer , Küche , Vorraum und

Klosett und 14 Wohnungen Zimmer , Küche , Kammer , Vorraum und Klosett ent¬

halten . - Die Entwürfe für den Bau wurden von Oberstadtbaurat Ing . Wiesmann

von der Abteilung 24 der Stadtverwaltung verfasst . - Die neu zu errichtenden

Wohnungen sind jetzt bereits vergeben , da in diesen Häusern Damilien aus
anderen baufälligen Häusern , die demnächst der Spitzhacke zum Opfer fallen

sollen , untergebracht werden.
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